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Zwischenorte
Als Unorte werden oftmals Orte bezeichnet, die von den

klassischen Vorstellungen von Schönheit, Flarmonie und
Wohlbefinden abweichen. Fast alle Gemeinden und Städte verfügen
über Orte, die die meisten Leute vermeiden. Sei es z.B. das.
Bahnhofsumfeld in grösseren Städten oder einen Park, eine

enge Gasse oder eine düstere Unterführung, wo man sich bei

schlechten Lichtverhältnissen unsicher fühlt. Die Entstehung
von Unorten kann auf Vernachlässigung, Planungsfehler,
mangelnde soziale Infrastruktur und ästhetische Gestaltung oder

schlechte Verkehrsanbindung zurückzuführen sein. Die Unorte

werden oftmals vergessen, vernachlässigt oder verachtet, weisen

jedoch einen eigenen Charakter und Wert auf. Sie dienen

als Kontrast zu gepflegten und geplanten Orten und bieten
Raum für Experimente und Kreativität. Die Wahrnehmung von

Unorten ist subjektiv und kann je nach Person und Kontext

variieren. Der Umgang mit Unorten erfordert eine ganzheitliche

Herangehensweise, um ihre Ursachen zu identifizieren und

Massnahmen zur Umgestaltung zu treffen. Während manche

Menschen sich von einem Ort bedroht fühlen, sehen andere
darin Potenzial für alternative Nutzungsmöglichkeiten. Es ist

wichtig, die Perspektiven verschiedener Nutzergruppen zu

berücksichtigen, um Lösungen für die Umgestaltung von Unorten

zu finden. Durch die Auseinandersetzung mit Unorten können

neue Ideen und Konzepte entstehen, die zur Verbesserung des

städtischen Raums beitragen. Es ist wichtig, Unorte nicht nur
als Problem, sondern auch als Chance zu betrachten. Gelingt
dies, haben Unorte einen Wert als Impulsgeber für die

Entwicklung von Städten.
Die aktuelle Ausgabe der COLLAGE geht unter anderem

folgenden Fragen nach: Was ist der Unterschied zwischen
Ort und Unort? Welche Facetten hat ein Unort am Beispiel
der Brückenlandschaft Wiese? Ist ein Transitraum immer ein

Unort? Sind Unorte eine raumplanerische Herausforderung
auch für gender- und alltagsgerechtes Planen und Bauen?

Was sind die Unorte und Wohlfühlorte der Teenager, und welche

Verbesserungsideen haben sie? Wie kann ein Unort zu

einem Ort des Zusammenlebens in einer sich verändernden

Region werden und kollektive Erinnerungen mit neuen Urbanen

Perspektiven verbinden? Und grundsätzlich gefragt: Gibt es

Regeln für Unorte? Dies sind einige der Fragen, die wir mit

diesem Heft ergründen wollen, wobei gleichzeitig weitere Fragen

aufgeworfen werden, die zu den Herausforderungen der

Raumplanung gehören.

ANTEPRIMA COLLAGE 1/25
La diffusione degli impianti solari pone sfide per la tutela del paesaggio.
II prossimo numéro di COLLAGE esplora il quadro legale e politico della

produzione solare, gli impatti a scala micro nei nuclei storici e a scala macro
nei grandi progetti, evidenziando difficoltà e pratiche di ponderazione
degli interessi per conciliare produzione di energia e paesaggio.
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